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			     1. Grußwort
Wolfgang Stoecker

Sei es zum Beispiel für einen Defibrillator 
oder Hilfe für Jugendliche in Sportvereinen. 
Daneben ist die Aufrechterhaltung der Tra-
dition des Nikolai-Banketts ein besonderes 
Anliegen des Stifters Thomas Agerholm.

Seine Geburtsstadt hat ihn im letzten Jahr 
mit der Verleihung der Ehrenmedaille der 
Stadt Glückstadt gewürdigt.

Ich freue mich auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit im Vorstand und mit dem Stif-
tungsrat.“

Wolfgang Stoecker
stellvertretender Vorstandsvorsitzender

PS. Eine Spendenliste finden auf den Seiten 
27 und 29.

„Der Bitte, ein Grußwort für den Nachhaltig-
keitsbericht für das abgelaufene Geschäfts-
jahr zu schreiben, komme ich sehr gerne 
nach.

Die Stiftung ist jetzt im fünften Jahr ihres 
Bestehens. Der Vorstand mit Thomas Ager-
holm, als Stifter, und den Herren Peter 
Schmidt-Hahn und Wolfgang Stoecker wur-
de nach Ablauf der ersten Wahlperiode für 
weitere vier Jahre bestellt.

Wir als Vorstand stehen für die Aufrechter-
haltung der noch jungen Tradition der Tho-
mas Agerholm gem. Stiftung. Der Erfolg der 
HW Leasing GmbH sichert ein weiteres En-
gagement zur Erfüllung der Verpflichtung, 
die sich aus dem Stiftungszweck ergibt.

Ich danke im Namen des Stiftungsvorstan-
des der Geschäftsführung und den Mit-
arbeitern der HW Leasing GmbH, eine der 
mittlerweile großen konzernunabhängigen 
Leasinggesellschaften, für ihre erfolgreiche 
Arbeit.

Wir blicken auf vier Jahre zurück, in denen 
die Stiftung für mildtätige sowie soziale 
Zwecke rund € 200.000,00 zur Unterstüt-
zung eine Vielzahl von sozialen Projekten in 
Glückstadt und Wismar unterstützt hat.

Wolfgang Stoecker
stellv. Vorstandsvorsitzender
Thomas Agerholm gStiftung
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	   2. Stiftungsvorstand

 Vorsitzender

 Thomas Agerholm

„Die Thomas Agerholm Stiftung wurde am 
12. Dezember 2019 gegründet und ist seit 
dem 20.12.2019 Mitgesellschafter der HW 
Leasing GmbH. Mir war es unter anderem 
ein wichtiges Anliegen, das von mir aufge-
baute Unternehmen „HW Leasing GmbH“ 
und deren Tochtergesellschaften auch 
nach meinem Tod zu erhalten und den Mit-
arbeitern langfristig gute Arbeitsplätze zu 
sichern. Die HW Leasing GmbH, gegründet 
1992, ist heute eine der größten unabhän-
gigen Leasinggesellschaften in Deutschland 
und hat über die Zeit einen gewachsenen, 
kompetenten und fachkundigen Mitarbei-
terstamm aufgebaut. Durch ein langjähri-
ges soziales und kulturelles Engagement ist 
mir die Notwendigkeit von gemeinnütziger, 
mildtätiger und kirchlicher Arbeit bekannt. 
Daher sollen die Erträge der Stiftung nach 
Maßgabe der Stiftungssatzung für gemein-
nützige, mildtätige und kirchliche Zwecke 
nachhaltig und langfristig verwendet wer-
den.“

Zur Person

Herr Thomas Agerholm wurde am 
09.09.1958 in Glückstadt geboren und hat 
dort seine Ausbildung bei der Sparkasse 
absolviert. 1992 gründete er die HW Lea-
sing GmbH in Wismar.
Nach seinem Unfall am 08.09.2013, wel-
cher eine Querschnittslähmung zur Folge 
hatte, hat Herr Agerholm den größten Teil 
aller Ehrenämter nicht mehr ausführen 
können.
Heute ist Herr Agerholm Gesellschafter 
(90%) und Revisor der HW-Leasing GmbH. 
Geschäftsführer der LFS Leasinggesellschaft 
für Sozialwirtschaft GmbH, Geschäftsführer 
der Spiegelberg Immobilien GmbH, Gesell-
schafter (51%) der Wiechmann Finanz- und 
Leasingmakler GmbH und Beiratsmitglied 
der MRVV .
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 Stellv. Vorsitzender

 Wolfgang Stoecker

„Ich möchte die Förderung und Umsetzung 
der Stiftungsziele der Thomas Agerholm 
Stiftung in den begünstigten Regionen un-
terstützen, sowie die Repräsentation der 
Stiftung in der Öffentlichkeit. Die Unterneh-
menstraditon der HW Leasing GmbH soll 
dadurch ebenso bewahrt werden.“

Zur Person

Herr Wolfgang Stoecker wurde 1950 ge-
boren und lebt in Bad Zwischenahn. In sei-
nem Berufsleben war er als Direktor der 
Ostsächsischen Sparkasse in Dresden tätig. 
Neben der Funktion als stellv. Vorsitzender 
des Vorstandes der Thomas Agerholm Stif-
tung, ist Herr Stoecker Ehrenkurator der 
Theaterkahn Stiftung Dresden.

 Vorstandsmitglied

 Peter Schmidt-Hahn

„Durch meine ehrenamtliche Arbeit helfe 
ich anderen und tue Gutes, was auch mich 
glücklicher und zufriedener macht. Außer-
dem kann ich durch meine Mitarbeit - auch 
in der Thomas Agerholm Stiftung - gemein-
sam mit den weiteren Freiwilligen meine 
eigenen Erfahrungen und Fähigkeiten zum 
Vorteil für die Gemeinschaft und die Gesell-
schaft einbringen.“

Zur Person

Herr Peter Schmidt-Hahn wurde 1965 ge-
boren und wohnt in Lübeck, sein Zweit-
wohnsitz befindet sich in Wismar. 
In Wismar arbeitet er auch als Rechtsan-
walt in seiner Kanzlei. 
Herr Schmidt-Hahn unterstützt auch ande-
re gemeinnützige Organisationen und Insti-
tutionen, z. B. in der Funktion als Aufsichts-
ratsvorsitzender des DRK Rettungsdienst 
NWM gGmbH, Vorstandsmitglied im Lions 
Förderverein Wismar e. V., Vorstandsmit-
glied im KSB NWM e. V. und als 1. Stellver-
treter des Vorsitzenden des Mecklenburger 
Segelverein e. V. mit Sitz in Wismar.
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			   3. Stiftungsrat

 Vorsitzender

 Jens-Uwe Rohwer

„Ich möchte durch meine Mitarbeit in 
der Stiftung dafür Sorge tragen, dass der 
Wunsch des Stifters Thomas Agerholm, 
den bedürftigen Menschen und Vereinen in 
Wismar und Glückstadt zu helfen, möglichst 
schnell und unkompliziert umgesetzt wird. 
Es bereitet mir persönlich Freude, dabei zu 
sein, wenn man anderen Menschen hilft.“

Zur Person

Herr Jens-Uwe Rohwer wurde 1968 gebo-
ren und lebt in Brodersby (Kappeln/Schlei). 
Er ist, wie er selbst sagt, „Versicherungs-
mensch durch und durch“. Herr Rohwer ist 
Vorstandsvorsitzender der Ostangler und 
der Schwarzwälder Versicherungen und 
Geschäftsführer der MRVV GmbH Makler-
gruppe Deutschland.
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 Stellv. Vorsitzender

 Peter Dost

„Ich möchte gemeinnützige Vereine unter-
stützen und Hilfestellung für die Ehren-
amtler/innen dieser Vereine leisten. Das 
Vereinsleben ist bedeutend für den Zusam-
menhalt der Gesellschaft. Deshalb muss 
diese wichtige Arbeit unterstützt werden. 
Ehrenamtler/innen engagieren sich mit 
einem hohen Zeitaufwand für die Vereins-
arbeit und Vereinsziele.
Einsetzen möchte ich mich auch für die För-
derung und Unterstützung von sozialer und 
ehrenamtlicher Tätigkeit der Mitarbeiter/
innen der HW Leasing GmbH.
Wichtig ist mir ebenso eine enge Zusam-
menarbeit und Austausch zwischen den 
Gremien der Thomas Agerholm Stiftung 
und den Mitarbeiter/innen der HW Leasing 
GmbH.“

Zur Person

Herr Peter Dost wurde 1974 geboren und 
lebt in Wismar. Er ist ausgebildeter Bank-
kaufmann und diplomierter Bankbetriebs-
wirt (Bankakademie). Herr Dost ist Ge-
schäftsführer der HW Leasing GmbH.
Weitere ehrenamtliche Tätigkeiten von 
Herrn Dost füllt er in den Funktionen als 
stellv. Aufsichtsratsvorsitzender der Ost-
angler Brandgilde VVaG, stellv. IHK-Regio-
nalausschussvorsitzender Kreis NWM und 
stellv. Aufsichtsrat Studierendenwerk Ros-
tock aus.

 Ratsmitglied

 Felicitas Gontarski

„Es ist mir wichtig, bei der Förderung in den 
Bereichen Kunst, Kultur und Sport aktiv mit-
zuwirken und das Gemeinwohl und das Zu-
sammenleben in unserer Stadt Wismar zu 
stärken.“

Zur Person

Frau Felicitas Gontarski wurde 1949 gebo-
ren und lebt in Wismar. Sie war Mitgrün-
derin und Gesellschafterin der HW Leasing 
GmbH und hat bis zu ihrer Rente dort als 
Einzelprokuristin gearbeitet. 
Frau Gontarski ist seit 43 Jahren eine enge 
Wegbegleiterin von Herrn Agerholm. 
Innerhalb von Wismar ist sie gut vernetzt 
und hat daher gerne die Berufung in den 
Stiftungsrat angenommen.  
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 Ratsmitglied

 Dr. Hans-Christian Feldmann

„Ich möchte durch meine Tätigkeit als Rats-
mitglied in der Thomas Agerholm Stiftung 
vor allem kleinere gemeinnützige Projekte
besonders in der Kultur und Denkmalpflege 
unterstützen. Aber auch Vereine und Pro-
jekte im Kinder- und Jugendsport haben bei 
der Stiftungsarbeit meine volle Unterstüt-
zung.“

Zur Person

Herr Dr. Hans-Christian Feldmann wurde 
1956 geboren und lebt in Berlin.
In seinem Berufsleben war er als Kunsthis-
toriker tätig und unterstützt dadurch auch 
den Verband Deutscher Kunsthistoriker als 
Mitglied. Herr Dr. Feldmann ist ebenfalls 
Mitglied bei der Dehio-Vereinigung und bei 
der Carl von Heineken Gesellschaft.

 Ratsmitglied

 Renate Hoppe

	

„Im April 2020 erfuhr ich zum ersten Mal 
von der Thomas Agerholm Stiftung und 
dachte sofort: „Was für eine tolle Stiftung, 
die in Mecklenburg-Vorpommern, insbe-
sondere in Wismar und hier in Glückstadt 
mit viel Geld Gutes tun will.“ Ich kenne Tho-
mas Agerholm schon viele Jahrzehnte. Au-
ßerdem sind wir um einige Ecken verwandt. 
Diese Umstände stellen gleich eine beson-
dere Beziehung her. Ich habe mich sehr ge-
freut, als ich angerufen und gefragt wurde, 
ob ich mir vorstellen könnte, im Stiftungs-
rat tätig zu sein. Ich sagte sofort zu. Durch 
meine gute Vernetzung und Kenntnisse der 
Glückstädter Vereine und Organisationen 
sehe ich mich in der Lage, bei Beantragun-
gen von Stiftungsgeldern eine objektive 
Einschätzung abzugeben. So kann ich mit-
wirken, dass die Stiftungsgelder an die rich-
tigen Antragsteller gehen.“

Zur Person

Frau Renate Hoppe wurde im Jahr 1954 in 
Duisburg geboren. In Glücksstadt aufge-
wachsen, lebt Frau Hoppe noch heute dort. 
Sie erlernte den Beruf der Bankkauffrau bei 
der Spar-und Leihkasse Glückstadt und ar-
beitete mit Unterbrechungen bis zur Rente 
2014 bei der Sparkasse. Seit 2016 arbeitet 
Sie freiberuflich für den Lokalteil der Glück-
städter Fortuna bei dem SH Zeitungsverlag.
Ein großes Hobby ist für Frau Hoppe die eh-
renamtliche Arbeit beim DLRG, bei der Sie 
die Sparte Aquafitness gründete und dafür 
das DLRG - Verdienstabzeichen in Gold er-
hielt.
Ebenso engagiert ist Frau Hoppe auch in 
der Flüchtlingshilfe, dort half Sie jungen 
Flüchtlingen bei der Integration und über-
nahm auch die Vormundschaft für einen 
minderjährigen Jungen aus Syrien. Dafür 
erhielt Sie im Dezember 2020 die Ehren-
medaille der Stadt Glückstadt.
Seit 2021 ist Renate Hoppe ein Beiratsmit-
glied vom Quartiersmanagement Nord in 
Glückstadt. Sie übt in dieser Funktion den 
Posten einer Sachverständigen für den neu 
zu bauenden Stadtteiltreff und der Neuge-
staltung der Hans-Böckler-Siedlung aus.
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 4. Organisationsprofil

Stiftungsvorstand:
Der Stiftungsvorstand besteht aus drei Mit-
gliedern und hat eine Amtszeit von 4 Jahren. 
Dieser hat für eine dauerhafte und nachhal-
tige Erfüllung des Stiftungszwecks zu sorgen 
und ist an die Beschlüsse des Stiftungsrates 
gebunden.
Stiftungsrat:
Der Stiftungsrat besteht aus fünf Mitgliedern 
und die Amtszeit beträgt 5 Jahre. Der Rat 
unterstützt und berät den Vorstand bei der 
Erfüllung seiner Aufgaben und kann jeder-
zeit zu allen Angelegenheiten eine umfang-
reiche Auskunft verlangen. Darüber hinaus 
beschließt er die Mittelverwendung bzw. die 
Stiftungsanträge.

			 
		
Stiftungssitzung 2023:
Am 02.06.23 kamen die Stiftungsorgane  zu-
sammen, um über die eingegangen Anträge 
zu sprechen. 

Insgesamt gingen 55 Anträge ein, wovon 
41 gefördert wurden, davon 13 Anträge aus 
Glückstadt und 28 Anträge aus Wismar und 
Umgebung.

Am 13.11.2023 tagte erneut der Stiftungs-
vorstand.

Grundstockvermögen:
Die Stiftung ist zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
mit einem Grundstockvermögen ausgestat-
tet. Dazu gehört insbesondere eine 10% Be-
teiligung an der HW Leasing GmbH, die eine 
gesellschaftsvertragliche Garantiedividende 
in Höhe von jährlich 50.000€ zusichert.

Definition:
Grundstockvermögen ist das gewidmete Ver-
mögen, das durch Zustiftungen erworbene Ver-
mögen und das von der Stiftung dazu bestimm-
te Vermögen.
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5. Stiftungsziele

			 
			 

Das Ziel der Stiftung ist es, mit den zur Ver-
fügung stehenden Mitteln eine möglichst 
effiziente und breite Förderung der laut Sat-
zung begünstigten Vereine und Organisatio-
nen vorzunehmen.

Hierdurch soll es den Vorgenannten mög-
lich sein, neue Projekte zu verwirklichen, 
oder neue Anschaffungen zu tätigen.

Das Konzept der Stiftung sieht vor, dass 
durch eine positive Zusammenarbeit der 
Stiftungsgremien die Stiftung sich zu ei-
nem wichtigen Teil des gesellschaftlichen 
und kulturellen Lebens entwickelt.
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	    6. Stiftungszweck

			 
			 

Der Zweck der Stiftung ist die Förderung 
von Kunst und Kultur, Kinder- und Jugend-
hilfe, mildtätigen und kirchlichen sowie ge-
meinnützigen Vereinen.

Vorrangig sollen Vereine, Organisationen 
und Projekte in Wismar und Glückstadt ge-
fördert werden.

                  

Maßnahmen zur Erhaltung 
von Kunstgegenständen

Unterstützung von Kinder- 
und Jugendarbeit

Ausrichtungen von sportlichen 
und musikalischen 
Veranstaltungen

Unterstützung von 
Hörfilmfassungen

soziales Bewusstsein Öffentlichkeitsarbeit

Breite Förderung von gemeinnützigen, mildtätigen und kirchlichen 
Vereinen, Projekten und Organisationen
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       7. Ablauf der 
Projektförderung

1. Antrag stellen
info@agerholm-stiftung.de

2. Eingangsbestätigung

3. Stiftungsratsentscheidung

4. Information zur Förderung

5. Spendenübergabe und Ver-
öffentlichung
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       8. Stiftungsvorstands- 
& Stiftungsratsitzung

			 
			 

Am 02.06.2023 trafen sich der Stiftungs-
vorstand und der Stiftungsrat, um über die 
eingegangenen Anträge der Vereine und 
Organisationen abzustimmen. Insgesamt 
wurden über 55 Anträge, davon 16 aus 
Glückstadt und 39 aus Wismar und Umge-
bung, gesichtet. Die Stiftungsorgane haben 
es sich nicht einfach gemacht und jeden 
Antrag sorgfältig geprüft. Nach der Abstim-
mung wurden 41 Projekte begünstigt. 

Am 13.11.2023 kam der Stiftungsvorstand 
erneut zusammen, um über das Jahr 2023 
und das kommende Jahr 2024 zu sprechen.

Die nächste Stiftungssitzung wird voraus-
sichtlich am 10.06.2024 stattfinden.
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Am 14.06.2023 empfing die Thomas Ager-
holm gStiftung im Zeughaus (Stadtbibliothek) 
die Vereine zur symbolischen Übergabe der 
Spendengelder. Nach Herrn Agerholm hielt 
Landrat Tino Schomann (CDU) die einführen-
de Rede und betonte die Wichtigkeit der Ar-
beit der Vereine sowie das Ehrenamt. Er fand  
lobende Worte für die Stiftung.

An diesem Tag waren Herr Peter Schmidt-
Hahn vom Stiftungsvorstand sowie Herr Peter 
Dost vom Stiftungsrat dabei und übergaben 
zusammen mit dem Landrat die Schecks an 
die Vereine und Organisationen. 

Die Vereine stellten ihre geförderten Projekte 
vor und dankten Herrn Agerholm und der Stif-
tung sehr. Ein Highlight war das Geigenspiel 
von Rodion Brumar, der durch den Verein Das 
Boot Wismar e. V. nun eine Förderung be-
kommt.

9. Förderung in 
Wismar

Folgende Vereine wurden begünstigt:

Förderverein Stadtgeschichtliches Museum
Wismar hilft e.V.
Schachclub Mecklenburger Springer e. V.
Verein zur Förderung der Friedhofskultur
Schulverein GS Dreveskirchen e. V. 
Wismarer Tafeln e. V.
Europäisches Zentrum der Backsteinbaukunst 
Stadtjugendring Wismar
Hospiz Bernstorf
Licht am Horizont e. V.
Das Boot Wismar e. V.
Mecklenburger S.V.
Hansestadt Wismar
PSV Wismar e. V. (mit 4 Projekten)
Kirchengemeinde Marien/ St. Georgen
KreisSportBund
Förderverein Denkstätte Teehaus Trebbow
Theaterverein Wismar 
Förderverein Rudolf Tarnow GS
evangl. Musikschule Wismar
Verein Ökumenischen Telefonseelsorge SN
Heimatverein Bad Kleinen e. V. 
Archivverein e. V. 
DRK Jugendclub Neuburg
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10. Förderung 
in Glückstadt 

Am 22.06.2023 fand erneut im Detlefsen Mu-
seum die symbolische Übergabe der Schecks 
an die geförderten Vereine durch die Thomas 
Agerholms gStiftung statt. Bürgermeister Rolf 
Apfeld hielt nach Herrn Agerholm die Be-
grüßungsrede und dankte den Vereinen und 
Ehrenamtler für ihre wertvolle Arbeit. Dank 
galt auch Herrn Agerholm, der den Vereinen 
durch die Förderung unter die Arme greift.
 
Neben Thomas Agerholm waren die Stiftungs-
ratsorgane Frau Felicitas Gontarski und Frau 
Renate Hoppe (beide im Stiftungsrat) unter-
stützend dabei und überreichten die Förder-
gelder.

Im Museum kamen 11 der 13 begünstigten 
Vereine zusammen.

Folgende Vereine wurden begünstigt:

Detlefsen Museum 
VFB Glückstadt 1986 e. V.
Tennisverein Fortuna Glückstadt
Förderverein Musik in der Stadtkirche zu GS
Reitverein Glückstadt e. V.
ev-luth Kita am Burggraben, Kita- Werk Rant-
zau-Münsterdorf gGmbH
Konzert- und Männerchor „Lied hoch“
Jazz in Glückstadt
Kirchengemeinde Glückstadt
ETSV GS Fortuna e. V.
Förderverein Fortuna Bad Glückstadt
BRH-Rettungshundestaffel Nordelbe e. V.
Förderverein freiwillige Feuerwehr Glückstadt
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11. Ehrenmedaille

			 
Am 22.06.23 wurde Herrn Thomas Agerholm in 
einer feierlichen Zeremonie die Ehrenmedaille 
der Stadt Glückstadt verliehen. Die besondere 
Auszeichnung wurde ihm für sein Engagement 
in der Gemeinschaft zuerkannt.

Die feierliche Veranstaltung fand nach der 
Spendenübergabe im Detlefsen Museum statt. 
Die Laudatio wurde von Frau Renate Hoppe ge-
halten, welche die zahlreichen Verdienste von 
Herrn Agerholm hervorhob. 

Die Ehrenmedaille wurde durch den Bürger-
vorsteher Lars Kasten überreicht. Sie ist eine 
symbolische Anerkennung für besondere Ver-
dienste und stellt die höchste Auszeichnung 
der Gemeinde dar. Herr Agerholm, als Gründer 
der Thomas Agerholm gStiftung, hat sich nicht 
nur als erfolgreicher Unternehmer in Wismar 
etabliert, sondern auch durch seine wohltäti-
gen Aktivitäten und sozialen Projekte einen 
bleibenden positiven Einfluss auf die Region 
ausgeübt.

Herzlichen Glückwunsch zur Ehrenmedaille!	
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Ab dem 07. Juli 2023 fand die 
Aufführung von „Nosferatu und 
die geheimnisvolle Krypta“ in 
St. Georgen statt.

12. geförderte Projekte

Der SC Mecklenburger Sprin-
ger e. V. nahm im Februar mit 
3 Spielern an der Landesein-
zelmeisterschaft der Jugend in 
Mirow teil. 

 

 
Thomas Agerholm gStiftung 
 
Spiegelberg 57 
23966 Wismar 
 

19. September 2023 
 
Schön Sie an unserer Seite zu wissen! 
 
Sehr geehrter Herr Agerholm, sehr geehrte Mitglieder des Stiftungsrates, 
 
wir senden Ihnen ein ganz herzliches Dankeschön für Ihre großzügige 
Unterstützung der BRH-Rettungshundestaffel Nordelbe e.V. bei der 
Anschaffung neuer Polo-Shirts als Ergänzung zur Einsatzkleidung für unsere 
Mitglieder. 
 
Inzwischen haben wir den kompletten 
Bestellprozess durchlaufen, die 
Fertigstellung der Shirts ist 
abgeschlossen. Sie wurden uns bereits 
geliefert, so dass wir bei der Hundemesse 
„Messe4Dogs“ in Neustadt-Glewe ersten 
September-Wochenende mit allen 
teilnehmenden Mitglieder in den neuen 
Polo-Shirts auftreten konnten  
 
Fotos stellen wir Ihnen zur weiteren 
Verwendung gern zur Verfgügung. 
 

Noch einmal vielen herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung – schön, Sie an 
unserer Seite zu wissen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 

 
Fred Schmedemann 
 
1. Vorsitzender 
BRH-RHS Nordelbe e.V. 

 

Der BRH-Rettungshundestaffel 
Nordelbe e. V. wurde mit neu-
en Poloshirts ausgestattet.

Beim Förderverein Fortuna Bad 
Glückstadt wurde die Volley-
ballanlage vergrößert.
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2. Kinderadventsmarkt, orga-
nisiert von Stadtsportbund in 
der Alten Reithalle Wismar.

Im Detlefsen Museum Glückstadt 
wurde von September 2023 bis April 
2024 eine Ausstellung über Manfred 
Schlüter gezeigt.

Im Stadtgeschichtlichen Mu-
seum Wismar konnte man von 
Mai bis August 2023 die Aus-
stellung über Karstadt sehen.

STADTGESCHICHTLICHES MUSEUM 
DER HANSESTADT WISMAR
Schweinsbrücke 6/8  | 23966 Wismar

wismar.de/schabbell

HANSESTADT

STADTGESCHICHTLICHES MUSEUM 

KARSTADT 
UND WISMAR.

Aus der Hansestadt 

IN DIE WELT – 
Beständigkeit trotz 

STÜRMISCHER SEE

14.05.-20.08.2023

FÖRDERVEREIN
des Stadtgeschichtlichen Museums Wismar

Museumsverein Wismar e.V.Schabbell
M U S E U M  •  L E B E N  •  W E L T E R B E

Herr Agerholm (m.v.) mit Landrat 
Tino Schomann (m.h.) und Geschäfts-
führer des Sana Hanse Klinikums 
Michael Jürgensen  (r.) sowie Susan-
ne Crome (u.i. Bild, r.) vom Hospiz 
Schloss Bernstorf.
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13. St. Nikolai - Bankett

Das 14. St. Nikolai - Bankett am 01.09.2023 
konnte wieder wie gewohnt stattfinden. Die 
Baumaßnahmen im Mittelschiff sind abge-
schlossen. Zum Einlass der Gäste spielte Luis 
Dannewitz. Danach begrüßte Herr Ager-
holm die Gäste und kündete den Showakt 
an. Dann gab es ein Konzert der „Goombay 
Dance Band feat. Ernest Clinton“, bei dem 
es keinen Gast auf den Sitzen hielt. Mit ei-
ner Polonaise durch die Kirche sah man den 
Gästen den Spaß an. 

Nach einer Ansprache der Pastorin nahmen 
die Bankettgäste ihre Plätze ein und ließen 
sich die Vorsuppe, eigens angefertigt von 
Tilo Gundlack, schmecken. Die Promikellner 
an diesem Abend waren zwei Geschäftsfüh-
rer der HW Leasing GmbH Katja Fludra und 
Peter Dost. Nach dem Hauptgang gab es 
wieder ein leckeres Eis vom Eiswagen.

Die Gäste ließen den Abend entspannt bei 
guten Gesprächen ausklingen.

Zum Spendengrund:
Das 2. Triumphkreuz stammt ursprünglich 
aus St. Georgen. Es hängst nun im süd-
lichen Mittelschiff von St. Nikolai. Auch 
dieses Kreuz soll gereinigt und restauriert 
werden. Die Arbeiten dazu können bereits 
im Januar 2024 abgeschlossen werden.

Wir möchten uns bei allen Spender/in-
nen, Sponsoren/innen und Helfer/innen 
recht herzlich bedanken. Mit Ihren groß-
zügigen Unterstützungen haben Sie dies 
alles möglich gemacht.



     38                                      39

Thomas Agerholm mit Gastredner Niles Jörn vom Archivverein und Begleitung

Thomas Agerholm mit  Renate Hoppe vom Stiftungsrat und Glückstadts Bürger-

meister Rolf Apfeld

Thomas Agerholm mit Landrat Tino Schomann und Ehefrau

Thomas Agerholm mit Bürgermeister und Schirmherr Thomas Beyer

Thomas Agerholm mit Pastorin Antje Exner 

Thomas Agerholm mit Bundestagsabgeordnete Simone Borchardt (CDU)
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Bericht der Glückstädter Fortuna 23.06.2023Bericht der Ostsee-Zeitung 15.06.2023
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Bericht der Glückstädter Fortuna 13.07.2023

das „Sportwerk“, so der künfti-
ge Name. Was geht, erledigt
der Mann aus Fischkaten in
Eigenleistung.

Neben den Basketballern
profitieren weitere Vereine
und Sportler von der 1997 er-
öffneten Anlage, die von 2014
bis 2016 leer stand, ehe Armin
Weyrauch sie kaufte. Die mo-
derne und optisch tolle Ball-
sporthalle nutzenmit demStart

des neuen Schuljahres Volley-
baller vomSVPädagogik, Bad-
mintonspieler von Grün-Weiß
und der BSG Stadtverwaltung,
Fußballer von Grün-Weiß und
eine Freizeitgruppe. Den Ak-
robaten der TSG ermöglicht
Weyrauch das Training bereits
seit der Schließung der großen
Sporthalle im Sommer 2019.
Auch die Wismarer Werkstät-
ten fürMenschenmit Behinde-

rung werden das Sportwerk
nutzen, die Goethe-Gesamt-
schule hat ebenfalls angefragt.

„Um die Lage zu entspan-
nen“, so Stadtsprecher Marco
Trunk, seien Zeiten von der
Hansestadt im Sportwerk an-
gemietet und denVereinen an-
geboten worden. Trunk: „Die
Stadt übernimmt dabei die
Mietkosten. Die Vereine zah-
len lediglich die Nutzungsge-

bühren, welche sie in den
Sportstätten der Hansestadt
auch zahlen müssten.“

Mit einer Einschränkung
müssen die Sportler am Hohen
Damm leben: Duschen ist noch
nicht möglich. Armin Wey-
rauch sieht das in der jetzigen
Situation nicht als großes Pro-
blem an: „Ich denke, wichtig
ist, dass Sport überhaupt mög-
lich ist. Das Duschen ist in dem
Fall zweitrangig. Wir haben
das so kommuniziert, alle wis-
sen Bescheid.“

Peu àpeunimmt das „Sport-
werk“ Gestalt an. Ob es beim
heimlichen Ziel bleibt, Fertig-
stellung2024,dannwirdArmin
Weyrauch60, umschifft derRu-
derer so: „Es können auch ein,
zwei Jahre länger werden.“

Mit den Ballsportarten so-
wie Tennis, Squash, Bouldern,
Bowling und Fitness auf einer
Fläche im Industrielookwird es
ein vielfältiges Sportangebot
geben wie sonst nirgends in
Wismar.

Vier sporthallen gesperrt

die mehrzweckhalle der
hansestadt an der Bürgermeis-
ter-haupt-straße ist seit som-
mer 2019 für die sanierung ge-
sperrt. frühestens 2025 ist die
eröffnung.
die alte Brecht-sporthalle in
der käthe-kollwitz-Promenade
am friedenshof wurde mit Be-
ginn der sommerferien freige-
zogen. die vorbereitenden
arbeiten für den abriss laufen.

der Bauzeitenplan der hanse-
stadt sieht die fertigstellung
im vierten Quartal 2024 vor.
die halle des
Berufsschulzentrums des
Landkreises an der Lübschen
Burg und die halle der hoch-
schule am friedenshof werden
seit monaten als Unterkunft für
asylbewerber genutzt.
der Landkreiswill, dass die
sporthallen möglichst schnell

wieder für den sportunterricht
und den Vereinssport genutzt
werden können.
Voraussetzung ist der Bau der
containeranlage in Upahl. ab
september, spätestens im
oktober, sollen dort bis zu
250 flüchtlinge untergebracht
werden. sporthallen sollen
dann nicht mehr als Unterkunft
für asylbewerber genutzt
werden.

bei Familien die Lust we-
cken, Zoos und Tierparks
beiuns imLandzubesuchen
und Kinder und Jugendli-
che für Tiere begeistern.Wir
hoffen, dass sie noch einmal
wiederkommen mit ihrer
Kita oder Schule, denn die
Zoos und Tierparks haben
das ganze Jahr über geöff-
net.KinderundJugendliche
können dort Tiere aus der
ganzenWelt erleben, lernen
ihren Lebensraum kennen
und erfahren auch, wie
wichtig Tierschutz ist“, so
Bildungsministerin Simone
Oldenburg.

Tierpfleger Manuel Begandt.
foTo: Jana franke

schaft hält den Mann in einer
ganze Brandserie in der Re-
gion seit Mai 2022 für den Tä-
ter.

Das Landgericht Schwerin
hatte am 6. Juli den Haftbe-
fehl gegen den Feuerwehr-
mann aufgehoben, weil es
keinen dringenden Tatver-
dacht mehr sah. Der Verteidi-
ger des Angeklagten hatte er-
klärt, der Brandgutachter ha-
be den von ihmerklärten Zeit-
punkt für das Entstehen des
Feuers im Prozess nicht be-
gründen können. Außerdem
sei die ausgewertete Funkzel-
le, in der dasHandydesAnge-
klagten zum behaupteten
Zeitpunkt des Brandaus-
bruchs geortet worden war,
mit zehn mal zehn Kilometern
sehr groß gewesen. Viele
Menschen hätten sich darin
befunden.

Zunächst hatte die Staats-
anwaltschaft Beschwerde
gegendie FreilassungdesAn-
geklagten eingelegt.Diese sei
nun nach einer erneuten Stel-
lungnahme des Landgerichts
zurückgezogen worden, so
die Sprecherin.

Kerstin Schröder

Nikolai-
Bankett für
guten Zweck
Wismar. Wenn zum Niko-
lai-Bankett geladen wird,
geht es nicht nur ums Es-
sen. Es werden Spenden
gesammelt, um wertvolle,
kirchliche Kulturgüter zu
erhalten und zu sanieren.
Jedes Jahr findet die Ver-
anstaltung statt – dieses
Mal am 1. September. Um
18.30 Uhr werden die Kir-
chenpforten geöffnet. Die
BegrüßungderGästedurch
Organisator Thomas Ager-
holm wird von Luis Danne-
witz musikalisch begleitet.

Um 19.30 Uhr beginnt
der Hauptakt. Die „Goom-
bay Dance Band feat. Er-
nest Clinton“ wollen für
Stimmung sorgen. Das
Konzert ist öffentlich und
der Eintritt frei, über eine
Spende würden sich die
Veranstalter freuen. Das
anschließende Bankett ist
nur für geladene Gäste.

Gesammelt wird in die-
sem Jahr für die Restaurie-
rung und Reinigung des
Triumphkreuzes. Das
hängt im südlichen Seiten-
schiff und wird beim Ein-
lass zu sehen sein. Der
Landtagsabgeordnete Tilo
Gundlack (SPD) kreiert
und kocht wie in den Jah-
ren zuvor eine leckere Vor-
suppe für die Bankettgäste.
Diesmal gibt es eine Möh-
rencremesuppe. Serviert
wirddievondenGeschäfts-
führern der HW Leasing
GmbH, Katja Fludra und
Peter Dost.

Wir verlosen zwei Ein-
trittskarten für das Bankett.
Wer am 21. August um 8
Uhr als erstes anruft
03841/71 11 272, gewinnt.

Autos und
Burger in

Hohenkirchen
hohenkirchen. Ein unter-
haltsamer Tag mit Blick
aufs Meer erwartet heute
die Besucher ab 15 Uhr im
Tamila Beach Club am See-
ufer 3 an derWohlenberger
Wiek in Hohenkirchen. Zu
sehen gibt es einige alte
Fahrzeuge, unter anderem
ein T 2 aus dem Ende der
1970er Jahre, ein VWKäfer
aus den 1980er Jahren, ein
Mercedes 124 Coupe und
einGolfCabrio. Interessan-
te Benzingespräche sind
auch in diesem eher klei-
nen Rahmen möglich, wie
der Krembzer Christian
Bellnus sagt. Zusammen
mit demLudwigsluster Pat-
rick Westphal hat er schon
große Events mit vielen
Fahrzeugen auf die Beine
gestellt.

Nach DJ Soundpoint aus
Köchelstorf ab 15 Uhr wol-
len die Hamburger Maria
Dangell und Geff Harrison
als Duo „Don’t say the Na-
me“ ab 18 Uhr dem Publi-
kum bei coolen Burgern
undCocktails so richtigein-
heizen.

Weltmeister hilft Sportlern
Vier Sporthallen geschlossen – Armin Weyrauch stellt Sportwerk am Hohen Damm zur Verfügung

Wismar. Zusammenrücken
wie noch nie heißt es für Wis-
marer Sportler. Gleich vier
Sporthallen stehen nicht zur
Verfügung. Zwei Hallen wer-
den als Unterkünfte für Flücht-
linge genutzt, die Mehrzweck-
halle wird saniert, die alte
Brechthalle wird abgerissen
und neu gebaut.

Auf der SuchenachAlterna-
tiven ist die Stadt am Hohen
Damm fündig geworden. Dort
baut Armin Weyrauch, Ruder-
weltmeister im Achter 1990
und im Vierer mit Steuermann
1991, den früheren Sportpark
zum „Sportwerk“ um.

Viel ist noch zu tun, viel ist
schon geschafft. Dass die Halle
für Volleyball, Basketball, Fuß-
ball und Badminton fertig ist,
erweist sich als glücklicher
Umstand. Jetzt wird die Ball-
sporthalle zusätzlichmit einem
elektrischen Klappmechanis-
mus für Basketballkörbe aus-
gestattet.

Denn der Hohe Damm wird
Trainingsstätte für die Männer
und U16/U18-Teams der Wis-
mar Bulls. Andy Mischke,
sportlicher Leiter bei den Bulls,
ist froh, „dasswir eine vernünf-
tige Ausweichmöglichkeit ha-
ben“. Bisher haben die PSV-
Basketballer in der Kagen-
markt-Halle trainiert. Dort
werden nun vorrangig die
TSG-Handballteams ihr Trai-
ning absolvieren.

AmHohenDammfindendie
Basketballer eine Anlage mit
modernem Sportboden und
Prallschutzwänden aus Holz
vor. „Ich komme aus dem
Sport, bin im Ausschuss für
Sport und kenne die aktuellen
Platzprobleme in der Stadt. Es
sollte doch mit dem Teufel zu-
gehen, wenn ich in dieser Situ-
ation nicht helfen würde“, sagt
Armin Weyrauch.

Der Vater von vier Kindern,
der mit Judith verheiratet ist
undam24.Augustdas25. Jubi-
läum vom Sportstudio Physio-
Domus imPhilosophenweg fei-
ert, arbeitet am Hohen Damm
fast täglich an seinem Lebens-
werk. Jede Menge Körner,
Schweiß und Geld fließen in

Von heiko hoffmann

Angeklagter im Groß Strömkendorf-
Prozess bleibt auf freiem Fuß

Groß strömkendorf. Der
Angeklagte im Prozess umdie
Brandstiftung am Flüchtlings-
heim Groß Strömkendorf im
vergangenen Oktober bleibt
auf freiem Fuß. Die Staatsan-
waltschaft Schwerin hat ihre
BeschwerdegegendieAufhe-
bung des Haftbefehls durch
das Landgericht Schwerin zu-
rückgenommen, wie eine
Sprecherin der Anklagebe-
hörde mitteilt. Die Beschwer-
de habe zum jetzigen Zeit-
punkt keine Aussicht auf Er-
folg.

Der Prozess wegen schwe-
rer Brandstiftung läuft weiter,

die Beweisaufnahme ist in
vollem Gange. Am Montag
soll eine Polizistin als Zeugin
vernommen werden.

Die Staatsanwaltschaft ge-
he weiter davon aus, dass der
Angeklagte der Täter ist, be-
tonte die Sprecherin. Ihmwird
vorgeworfen, am 19. Oktober
2022 das ehemalige Hotel
„Schäfereck“ in Groß Ström-
kendorf in Brand gesteckt zu
haben, in dem sich zu dem
Zeitpunkt 14 ukrainische
Kriegsflüchtlinge aufhielten.
Es ist nicht die einige Brand-
stiftung, die ihm zur Last ge-
legt wird. Die Staatsanwalt-

Am 10. Mai begann in Schwerin der Prozess gegen einen Feuer-
wehrmann aus der RegionWismar. foTo: kersTin schröder

Freier Eintritt für Kinder
im Tierpark Wismar

Wismar. Bildungsministe-
rin Simone Oldenburg be-
sucht am Landeszootag mit
Kindern der Kita „De Lütten
Plappersnuten“ in Proseken
den Tierpark Wismar.

AmDienstag, 22. August,
bieten die Zoos und Tier-
parks im ganzen Land wie-
der besondere Programme
für ihre Besucherinnen und
Besucher an. Die Landesre-
gierung wird am Landes-
zootag bei Veranstaltungen
im ganzen Land vertreten
sein. Kinder aus MV bis zu
einem Alter von 14 Jahren
habenandiesemTag inZoos
und Tierparks freien Eintritt
– auch inWismar.Damit spa-
ren sich Familien die 4 Euro
Eintritt für jedes Kind. Die
Erwachsenen zahlen 6Euro.

InWismar gibt es auf dem
Bauernhof in der Zeit von 13
bis 17 Uhr auch Kinder-
schminken und Ballonkne-
ten. Den Erwachsenen wird
ebenfalls etwas geboten: Ab
12.30 Uhr spielt die Paster-
nack-Band Swing-Musik.
Unterbrochen wird das von
kleinen Pausen. „Mit dem
Landeszootag wollen wir

Blut spenden
in Wismar

Wismar. Am kommenden
Mittwoch sind Blutspender
zwischen 9.30 Uhr und
14.30 Uhr herzlich in das
Wismarer Rathaus eingela-
den. Am Freitag kann zwi-
schen 14 und 18 Uhr im
Zeughaus (Ulmenstraße
15) gespendet werden.

Armin Weyrauch, zweifacher Ruderweltmeister, unterstützt Sportvereine in Wismar. Im künftigen „Sportwerk“ können ab jetzt auch Bas-
ketballer und Volleyballer trainieren. foTo: heiko hoffmann

Der Deutschland-Vierer 1991 mit (von vorne)
Bahne Rabe, Armin Weyrauch, Armin Eichholz
und Matthias Ungemach. foTo: imago

10 LOKALES 19./20. AUGUST 2023SONNABEND/SONNTAG,

Bericht der Ostsee-Zeitung 19.08.2023 und der Blitz Zeitung vom 20.08.2023

14. St. Nikolai-Bankett
Spenden sammeln für das Triumphkreuz

Wismar/wb/pm. Das 14. St. 
Nikolai Bankett wird am 1. Sep-
tember in der St. Nikolai-Kirche 
veranstaltet. Um 18.30 Uhr öff-
nen sich die Kirchenpforten 
und Thomas Agerholm wird die 
Gäste willkommen heißen. Luis 
Dannewitz ist der erste musika-
lische Gast. Um 19.30 Uhr sorgt 
die »Goombay Dance Band feat. 
Ernest Clinton« für Stimmung. 
Das Konzert ist öffentlich und 
der Eintritt ist frei. Spenden sind 
jederzeit willkommen.
Das anschließende Bankett 
ist nur für geladene Gäste. Es 
wird dieses Jahr für die Res-
taurierung und Reinigung des 
Triumphkreuzes aus der St. 
Marienkirche gesammelt. Das 
Triumphkreuz hängt im südli-
chen Seitenschiff. Bürgermeister 
Thomas Beyer (SPD) hat wie in 
den vergangenen Jahren, wieder 
die Schirmherrschaft über das 
St.-Nikolai-Bankett übernom-
men. Der Landtagsabgeordnete 
Tilo Gundlack (SPD) ist eben-
falls wieder mit dabei und kre-
iert und kocht wie in den Jahren 
zuvor eine leckere Vorsuppe für 

die Bankettgäste. Als »Promi-
kellner« des 14. St. Nikolai-
Banketts werden die Geschäfts-
führer der HW Leasing GmbH, 
Katja Fludra (GF Recht) und 
Peter Dost (GF Marktfolge) die 
Vorsuppe servieren. 
Der Blitz verlost zwei Eintritts-
karten für das St.-Nikolai-Ban-
kett. Rufen Sie bis Dienstag, 22. 
August, die Telefonnummer 

01378 100916  (0,50 Euro/An-
ruf aus dem deutschen Festnetz; 
Mobilfunk ggf. abweichend; 
M.I.T. GmbH) an. Hinterlas-
sen Sie nach dem Signalton das 
Lösungswort »14. St.-Nikolai-
Bankett«, Ihren Namen, Ihre 
Anschrift und Ihre Rufnummer. 
Der Gewinner wird telefonisch 
benachrichtigt.

Peter Dost, Geschäftsführer HW Leasing, Pastorin Antje Exner, Tho-
mas Agerholm, Agerholm Stiftung, Melanie Funke, HW Leasing, und 
Tilo Gundlack, Vorstand Agerholm Stiftung. Foto: Evelyn Taflo
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Benefizgedanke zählt
Thomas Agerholm hat zum 14. Nikolaibankett eingeladen

Wismar/wb/mt. Sieht man am 
Freitagabend Anfang Septem-
ber die Menschen in festlicher 
Kleidung Richtung St. Nikolai 
strömen, geht es meistens zum 
Bankett. Nicht irgendeines und 
nicht ohne Grund. 
Ausgewähltes Kunstgut der 
Wismarer Kirchen erhält für die 
Restaurierung Aufmerksamkeit 
und Spendengelder. Und dafür 
wird den anwesenden Gästen 
mehr als gutes Essen geboten. 
Beginnend mit einem außer-
gewöhnlichen Talent, zieht der 
junge Wismarer Musiker Luis 
Dannewitz die Zuhörer auf den 
Kirchenbänken in seinen Bann. 
Bevor dann feurige Rhythmen 
der Goombay Dance Band die 
Gäste zum Mitsingen verführen, 
begrüßt der Initiator des Abends 

die Gäste: Thomas Agerholm, 
ein Unterstützer ersten Ranges 
in der Hansestadt, denn nicht 
nur das Nikolaibankett gibt 
es seit 14 Jahren, viele weitere 
Projekte sind mit seiner na-
mensgleichen Stiftung und der 
Firma HW-Leasing gefördert 
worden. Auch die Organsiation 
samt festlich gedeckten Tischen 
unter Kronleuchtern ist den 
fleißigen Mitarbeitern des Wis-
marer Unternehmens zu ver-
danken. Mehr als 160 Gäste aus 
Politik, Wirtschaft, Verwaltung 
und Ehrenamt nehmen Platz zur 
Geselligkeit in sakraler Athmo-
sphäre. Das Menü beginnt mit 
frisch gekochter Suppe aus der 
Hand des Landtagsabgeordne-
ten Tilo Gundlack – das ist seit 
Beginn des Banketts inzwischen 

Tradition – gefolgt vom Haupt-
gang aus deftigen Rouladen. 
Auch das wird traditionell von 
prominenter Hand serviert, in 
diesem Jahr von Peter Dost und 
Katja Fludra, beide sind Ge-
schäftsführer der HW Leasing 
GmbH. Man merkt ihnen den 
Spaß an der Sache an, beson-
ders weil der Benefizgedanke 
des Abends sich früh eingestellt 
hatte. 
5000 Euro für die Reinigung des 
St. Georgen - Triumphkreuzes 
waren zu dem Zeitpunkt bereits 
eingesammelt. Und am Ende 
des Abends konnte man die 
stolze Summe von 9000 Euro 
verkünden, die noch durch  
Peter Dost selbst aufgestockt 
wird. 
»Es gibt für mich immer genug 
neue Objekte, die wir realisieren 
wollen«, so Agerholm, der alles, 
was über die aktuell benötigte 
Fördersumme hinausgeht, in Ab-
stimmung mit der Pastorin von 
St. Nikolai, Antje Exner, gleich 
in das nächste Kunstgut steckt.  
Darüber freut sich auch Schirm-
herr Thomas Beyer, der diese 
Veranstaltung lange schon 
wohlwollend begleitet und als 
Bürgermeister von Wismar 
um die offenen Aufgaben in 
den städtischen Kirchen mit 
reicher Innenausstattung weiß.  
Ein erfolgreicher Abend geht  
zu Ende und nach dem Bankett 
ist vor dem Bankett – 2024 wird 
wieder eingeladen.

St. Nikolai Kirche Wismar, die spendenfreudigen Gäste tafeln in gesel-
liger Runde beim 14. Nikolaibankett Foto: E. Taflo

Bericht der Blitz Zeitung vom 10.09.2023Bericht der Ostsee-Zeitung Wismar vom 04.09.2023
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15. Zustiftung

Kreditinstitute: 
 

Bayern Landesbank 
Merkur Bank 

Norddeutsche Landesbank 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 

Sparkasse Bremen 
Sparkasse Essen 

Stadtsparkasse Düsseldorf 
Sparkasse Mecklenburg Nordwest 

Deutsche Kreditbank AG 
 

Unternehmen: 
 

Ecovis Hanse GmbH & Co. KG 
 

Privatpersonen: 
 

Christina Brand 
Gerd Decker 
Evelyn Taflo 

Jens-Uwe Rohwer 
Michael Jürgensen 
Thomas Grübner 

Manfred Bock 
& 

Die Mitarbeiter HW Leasing Gruppe

Im Rahmen des 65. Geburtstages von Thomas Agerholm sind zahl-
reiche Zustiftungen eingegangen. 

Herzlichen Dank für Ihre großzügigen Zustiftungen. Ihre Unterstüt-
zung ist von unschätzbarem Wert und trägt maßgeblich dazu bei, 
unsere gemeinnützigen Ziele zu verwirklichen.
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